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Per la Festa della Mamma di quest'anno la 
Missione Cattolica vuole offrire alla comuni-
tä italiana qualcosa di speciale. Invece della 
solita serata con Spaghetti e musica, sabato 7 
maggio nella Rathaussaal di Schaan alle ore 
20.00 si terrä un concerto di Sr. Cristina Dä­
monie con la sua Band. 

Sr. Cristiiia 6 una cantautrice conosciuta, 
apprez^Ua e molto richiesta in Italia. Noi 
quest'anno siamo riusciti ad averla per la pri­
ma volta in Svizzera. 

Per questa edizione della Festa della Mam­
ma, data la circostanza particolare e per po-
terci godere il concerto, in sala non verrä ser-
vita la cena, ma solo bevande, torte e cafffc. 
Con una ricca tombola. Per questo ci saran-
no momenti di pausa, invece per il concerto 
sa i i  richiesto silenzio e rispetto. 

Naturalmente come ogni anno, alla fine 
della serata a tutte le mamme presenti verrä 
offerto un omaggio da parte della Missione 
Cattolica Italiana. 

Domenica 8 maggio poi Sr. Cristina e la 
sua Band animeranno la S. Messa delle ore 
10.30 che verrä celebrata nella chiesa parroc-
chiale di Lüchingen. Con un regalo alle 
mamme presenti che non avranno potuto par-
tecipare al concerto di sabato sera 7 maggio 
a Schaan. Vi aspettiamo numerosi! 
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II mese di maggio & il mese dedicato alla 
Madonna. Anche quest'anno, nella settimana 
di Pentecoste dal 12 al 16 maggio, ha luogo 
il pellegrinaggio degli Italiani in Svizzera a 
Lourdes. 

Nel mese di maggio, chi non puö andare in 
pellegrinaggio, puö accogliere la visita della 
Madonna a casa sua. Nelle nostre famiglie fc 
conosciuta la tradizione della «Madonna pel-
legrina». La recita del rosario 6 consigliata a 
tutti, singolarmente e in gruppi. Le famiglie 
che desiderano ospitare \ a  statna della Ma­
donna per la recita comunitaria del rosario, si 
prenotino presso la Missione (tel. 00423-232 
29 22). 

# Sportello consolare Liechtenstein: a 
Schaan ogni sabato dalle ore 10.00 alle 12.00 
alla Missione Cattolica Italiana (Reberastras-
se 1). Operatore sociale: Egidio Stigliano. 
# Corrispondenza consolare Werdenberg: 
ogni sabato a Buchs dalle ore 9.00 alle 11.00 
nella saletta sotto la chiesa cattolica. Opera­
tore sociale: Matteo Di Gennaro. 
# Corrispondenza consolare Sarganserland: 
a Mels presso il Centro italiano (Wangserstr. 
6) giovedl 12 e 26 maggio dalle ore 18.00 al­
le 19.30. Operatore sociale: Cosimo Stefan­
eiii 
# Patronato Ital-Uil: maitedl 10 e 24 maggio 
dalle ore 19.30 alle 21.00 nella saletta sotto 
la chiesa cattolica di Buchs; giovedl 12 e 26 
maggio dalle ore 19.30 alle 21.00 presso il 
Circolo italiano di Mels (Wangserstr. 6). 
Operatore sociale: Cosimo Stefaneiii. 
# Patronato Acli: alla Missione Cattolica a 
Schaan (Reberastrasse 1) il primo e terzo sa­
bato del mese dalle ore 11.00 alle 12.00. 
Operatore sociale: Matteo Di Gennaro. 

Sabato 8 maggio alle ore 10.30 sul campo 
sportivo di Schaan gli Azzurri nella sesta par-
tita del girone di ritorno del campionato di 4. 
lega affironteranno la squadra del FC Rüthi. 
Ecco tutti i risultati di campionato finora di-
sputati: Azzurri-Altstätten 2:1; Azzurri-Wid-
nau 4:2; Montlingen-Azzurri 1:1; Rheineck-
Azzurri 1:4; Azzurri-Rebstein:2:2. Gli Az­
zurri sperano anche in futuro nel vostro nu-
meroao sostegno. 

Ogni domenica e festa di precetto a Buchs 
ore 9.00; a Schaan ore 10.45, chiesa di S. 
Pietro; a Mels o r t  18.00, chiesa dei Cappuc-
cini (eccetto la prima domenica del mese). A 
Flums ore 18.00, Justuskirche, la prima do­
menica del mese; a Balzen, chiesa di Maria 
Hilf, l'ultimo sabato del mese. (PD) 

Offen aus Tradition 
Haus Gutenberg: Bewegtes Jahr 2004 - Umwandlung in eine Stiftung 
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Höhepunkt des vergangenen Jahres 
war die Umwandlung der bisheri­
gen TYägerschaft in eine Stiftung, 
welche vom Land Liechtenstein, 
von der Gemeinde Balzers und von 
Stiftungen, Unternehmen und Pri­
vaten, die zu einem Teil auch im 
Verein der Freunde des Hauses 
Gutenberg zusammengeschlossen 
sind, unterstützt wird. Die Kongre­
gation der Missionare von La Sa-
lette hat der Stiftung die entspre­
chenden Räumlichkeiten übertra­
gen. Sie ist auch weiterhin an der 
Führung des Hauses beteiligt. Die 
breite Unterstützung der Stiftung 
ist Ausdruck von Goodwill und 
Wertschätzung für das bisher Ge­
leistete. 

Mtt V w t n w n  und Zuvtrridrt 
Das erste «Stiftungsjahr» war ein 

Jahr des Umbruchs und strukturel­
ler Neuerungen und es war ein Jahr, 
das trotz einer schwierigen Wirt­
schaftslage von einer Aufbruch­
stimmung geprägt war. Mit viel En­
gagement wurden neue strategische 
und zukunftssichemde Eckpfeiler 
gesetzt. Das Team des Hauses Gu­
tenberg nimmt die Herausforderun­

gen der kommenden Jahre zuver­
sichtlich an. 

und 
Jedes Jahr hat seine eigene Prä­

gung. Manches, was stetig und gut 
weiterläuft, gerät in Gefahr überse­
hen zu werden. Und dennoch ist es 
die Kontinuität, die eine Einrich­
tung wie das Haus Gutenberg trägt. 
So ist es den Verantwortlichen ein 
Anliegen, den langgedienten Refe­
rentinnen und Referenten, die ihre 
erfolgreichen Kurse immer wieder 
im Haus Gutenberg abhalten, ganz 
herzlich zu danken. Themen des 
Bildungsangebotes waren unter an­
derem «Weiterbildung für Frauen 

in der Familienphase», «Buben-
powertage», «ökumenische Zu­
sammenarbeit», «Orte der Kraft» 
sowie «Gesundheit» und «Humor». 

Im Eigenkursbereich wurden 59 
Abendveranstaltungen mit 979 
Teilnehmenden und 42 ein- oder 
mehrtägige Workshops und Semi­
nare mit 567 Teilnehmenden durch­
geführt. Übernachtet haben dabei 
389 Personen. Im Gastkursbereich 
konnten 3546 Personen begrüsst 
werden, was in etwa den Zahlen 
des Voijahrs entspricht. In diesem 
Bereich nützten 1153 Personen die 
Überhachtungsmöglichkeiten im 
Haus. Zusammengefasst nutzten 
letztes Jahr 5092 Personen das 
Kursangebot und die Infrastruktur 

des Hauses Gutenberg. Im Jahr 
2005 feiert das Bildungshaus Gu­
tenberg sein 20-jähriges Jubiläum. 
Höhepunkt wird das Gutenberg-Ju­
biläumsfest am 4. September sein, 
mit einem Festgottesdienst im 
Innenhof der Burg Gutenberg und 
einem abwechslungsreichen Pro­
gramm für Jung und AH. 

Das Haus Gutenberg wird auch 
in Zukunft als wichtiger Ort der 
Begegnung und des Dialogs wert­
volle Dienste leisten. Solche Orte 
brauchen wir heute noch mehr als 
vor zwanzig Jahren, in einer Zeit, 
die mehr auseinanderdividiert als 
sich zusammenfuhrt und die 
mehr übereinander als miteinander 
spricht. (PD) 

Schüler besuchen 
Volkstalatt 
SCHAAN - Ist es ein Geheimnis 
oder gar Zauberei, was hinter pro­
fessionellem Zeitungsmachen 
steht? Die Klasse 4b der Ober­
schule Triesen besuchte gestern 
Dienstag zusammen mit ihren 
Lehrern Claudia Reinisch und 
Manfred Nohel das Liechtenstei­
ner Volksblatt. Dani Sigel (Ver­
lagsleiter) und Peter Kindle (stv. 
Chefredaktor) führten die 12 
interessierten Schülerinnen und 
Schüler durch das moderne Ver­
lagshaus an der Schaaner Zoll­
strasse und erklärten, wie das 
Volksblatt täglich entsteht. So er­
fuhren die Schülerinnen und 
Schüler nicht nur, mit welchen 
Rezepten in der Redaktionsstube 
gekocht wird, sondern auch, wie 
Abos verkauft werden, wie der 
Druck funktioniert und wie die 
Anzeigen in die Zeitung kom­
men. (Red.) 

W E I T E R B I L D U N G  

Speckstein gestalten 
SCHAAN - Ana Büchel ist 
Steinbildhauerin und Malerin und 
führt die Teilnehmenden in die  
Bearbeitung von Speckstein ein. 
Fachgerechte Bearbeitung von 
Beginn bis zum Schleifen und Po-

. lieren - eine Skulptur ohne Vor­
gaben. 

Der Kurs 132 unter der Leitung 
von Ana Büchel beginnt am Mitt­
woch, den 4. Mai 2005, um 19.30 
Uhr im GZ-Resch in Schaan. 

Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein-
Egerta in Schaan, Tfeleft»v232 4 8  
22 oder per E-Mail info®stein-
egerta.li. (PD) 
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